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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Mittele Hein - Kreis .
M 55 . Mittwoch , den 9. Juli 185h

Schnldienftnachrichten .
Die evang . Schulstelle zu Weitenau ist dem

Hauptlehrer Murr zu Fischenberg übertragen
worden .

Nachträglich zum Ausschreiben der evangelischen
Schulstelle zu Obergimpern vom 3 . v . M . wird
bemerkt , daß statt 140 Schulkindern nur ungefähr
80 diese Schule besuchen .

Die mit einem festen Gehalte von 135 fl . und
einem jährlichen Schulgelde von 48 kr . für jedes
die Religionsschule besuchende Kind , nnd dem
Vorsängerdicnste sammt den davon abhängigen
Gefällen verbundene Religionsschulstcllc bei der
israelitischen Gemeinde Stebbach , Spnagogenbc -
zirks Sinsheim , ist zu besetzen. Die berechtigten
Bewerber um dieselbe werden daher aufgefordert ,
mit ihren Gesuchen unter Vorlage ihrer Aufnahms¬
urkunden und der Zeugnisse über ihren sittlichen
und religiösen Lebenswandel , binnen 6 Wochen ,
mittelst des betreffenden Bezirksrabbinats bei der
Bczirkespnagoge Sinsheim sich zu melden . Bei dem
Abgänge von Meldungen von Schul - oder Rab -
binatskandidatcn können auch andere inländische
befähigte Subjekte zur Bewerbung zugelassen werden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
V o r l a d u n g e n .

Die unten benannten Soldaten , welche sich unerlaub -
terweisc entfernten , werden aufgefordert , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem berreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sie nach $ . 4 des Gesetzes vom 20 . October 1820
in eine Geldstrafe von 1200 ff . verfällt und nach § . 9
nt . a . des vi . Constitutions - Edicts des badischen Staats -
bürgcrrcchts für verlustig erklärt wurden . - Zugleich wer -
den sämmtlichc Gericht - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese « oldaten fahnde » und sic im Betrctungsfalle an ibr
vorgesetztes Amt ablwfcrn zu lassen .

Aus dem Bezirksamt Achern :
Bernhard Klumpp von Kappclrodeck , Sol¬

dat vom vormaligcil Lcibinfantcricreginlent .

Nachstehende ConscriptionSpffichtige , welche an der Aus -
hrbungstagfahrt nicht erschienen sind , werden andnrch vorge -
laden , sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten , widrigens sie der Refraktion für schuldig erklärt ,und das wettere Gesetzliche gegen sie werde erkannt werden .

Aus dem Bezirksamt Schopfheim :
[ 2] Christian Kerderer von Schopfhcim

Loos - Nr . 29 , Konstantin Frö h le von Adel¬
hausen Loos - Nr . 32 , Georg Rütschlin von
Eichsel Loos - Nr . 38 .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
Felix Klumpp von Lauf , Joseph Manns -

hard von Kappelwindeck , Anton Föhringer
von Oberwasser , Wilhelm Weis von Schwarzach
und Johann Hurst von Steinbach .

Aus dem Bezirksamt Schwetzingen :
Michael Adolph von Reilingen Ls . -Nr . 39 ,

Joseph Montag von Schwetzingen Ls . - Nr . 55 ,
und Joh . Heinrich Schmidt von da Ls . - Nr . 7 l .

Nr . 17,042 . In der Nacht vom 2 . auf den
3 . l . M . wurden dem Heinrich Hauswirth
von Weingarten folgende Gegenstände entwendet :
1 ) 8 Laib neugebackenes Waizenbrod , Werth 2 fl . ;
2) 52 Ellen hänfenes Tuch , wovon ein Stück
halbgeblcicht , Werth 15fl . 12 kr . ; das Tuch ist
von weiß gemachtem Hanf und grauem Samen¬
hanf gewoben , an der einen Seite gesäumt , an
der andern Seite mit Fransen ; 3 ) 66 % Ellen
wergcncS Tuch von der nämlichen Art Hanf , in
zwei Stücken , halbgebleicht , an einem Ende fehlt
der Saum , Werth 13 fl . 18 kr. ; 4) eine Sense ,
Werth 1 fl . Ferner wurden entwendet , dem
Christian Robin von Weingarten ein Karst , wo¬
mit gerade vorher Kalk angelöscht worden , im
Werth von 40 kr . , und dem Theodor Wagner
von dort zwei s. g . Windenhölzer mit Stricken .
Dieß wird zur Fahndung hiermit veröffentlicht .

Durlach , den 4 . Juli 1851 .
Großh . Oberamt .

Kl ehe .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
Nr . 21,793 . Mit Bezug auf die diesseitige Auf¬

forderung vom 7 . Juni 1850 , wird Elisabeth «
Baumgartner , verehelichte Lütte von Murg ,
für verschollen erklärt , und deren Vermögen den
erbberechtigten Verwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben .

Säckingen , den 1 . Juli 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Laib er .



Nr . 21,796 . Mit Bezug auf die diesseitige
Aufforderung vom 22 . Mai 1850 , wird Johann
Baumgartner von Hottingen für verschollen
erklärt , und dessen Vermögen den erbberechtigten
Verwandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Säckingcn , den 1 . Juli 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Laiber .
Nr . 21,797 . Mir Bezug auf die diesseitige

Aufforderung vom 22 . Mai 1850 , wird Friedo -

lin N ölkl e von Hütten für verschollen erklärt ,
uvd dessen Vermögen den erbberechtigten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Säckingcn , den 1 . Juli 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Laiber .
Nr . 21,799 . Mit Bezug auf die öffentliche

Aufforderung vom 7 . Juni 1850 , wird Thoma
Schmidt von Niederhof für verschollen

' erklärt ,
und dessen Vermögen den erbberechtigten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz gegeben .

Säckingen , den >. Juli 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Laiber .
Nr . 12,325 . Nachdem Georg Peter Bo shard

von Spechbach auf die öffentliche Aufforderung
vom 27 . Mai v . I . , Nr . 9,083 , sich seither nicht
gemeldet hat , so wird er hiermit für verschollen
erklärt , und soll sein Vermögen seinen muthmaß -

lichen Erben gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben werden .

Neckargemünd , den 3 . Juli 185l .
Großh . Bezirksamt .

Spangen b erg .
Nr . 22,184 . Januar Bauer von Eisenthal

wird aufgefordert , binnen Jahresfrist Nachricht von

sich zu geben , da er sonst für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen nächsten Verwandten
in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Bühl , den 3 . Juli l851 .
Großh . Bezirksamt .

Betzing er .
[ 2] Nr . 23,226 . In Sachen Lorenz Hube r ' s

Wittwe in Friesenheim , gegen Ullrich Leuthold
von Undigau , Canton Zürich , zu Dinglingen ,
Forderung betreffend . 1 ) Wird zu Gunsten der
klägerischen Forderung in folgenden Beträgen :
a . 100 fl . nebst 5 °/ „ Zins vom 17 . August 1847 ,
b . 150 ,, „ ,, ,, , , 20 . , , ,,
o. 50 „ , , , , . , , , , 25 . „ ,,
ck 9 „ , , ,» „ , , Sept . „
e . 340 fl. 5 lkr . nebst 5 "

„ Zins » . 21 . Febr . 1851 ,
die Vollstreckung mittelst Verkaufs der dem Ehe¬
mann der Beklagten verpfändeten Schuld - und
Pfandurkunde der M . Winterer '

schen Eheleute
von Wolfach , für M . Heitzmann von Ober -
wolfach , über 3,254 fl . , vom 18 . Mai 1847 ,
verfügt , und Großh . Amtsrevisorat dahier mit
dem Vollzüge dieses Verkauf » , gemäß 8 > 1,020

der P . -O . , beauftragt . 2) Wird dem Beklagten
aufgcgcben , die von der Klägerin liquidirten ,
zum Ersätze geeigneten Kosten im Betrage von
35 fl . 36 kr . binnen 8 Tagen , bei Zwangsver¬
meiden an die Klägerin zu bezahlen .

Lahr , den 18 . Juni 1851 .
Großh . Oberamt .

S a u e r b e ck.
[ 2] 9fr . 22,458 . Da in Sachen Eustachius

Durst von Seelbach , gegen Franz Joseph
Schreiber von Zell a . H . , in Betreff einer
Forderung von 62 fl . Entschädigung aus Ver¬
gehen , der Beklagte des Zahlbefehls vom 6 . Mai ,
Nr . 17,421 , ungeachtet weder Zahlung geleistet ,
noch seine Verbindlichkeit widersprochen hat , so
wird in Folge des klägerischen Anrufens die
Forderung als zugestandcn erklärt und Beklagter
hiermit angewiesen , den Kläger innerhalb 14 Tagen ,
bei Vermeidung der Hülfsvollstreckung zu befrie¬
digen . ,

Lahr , den 14 . Juni 1851 .
Großh . Oberamt .

Sauerbeck .
[ 3 ] Nr . 6,179 . ( Aufforderung .) Elias Nagel

voit Ncuhausen , gcb . den 22 . Juli 1800 , ist zur
Erbschaft seiner verstorbenen Mutter , der Ehefrau
des Kaspar Nagel von da , Anna Maria , geb .
Morlok , berufen . Da sein Aufenthaltsort un¬
bekannt ist, so wird derselbe zur Erbtheilung inner¬
halb drei Monaten mit dem Anfügen öffentlich
vorgeladen , daß im Nichtcrscheinungsfalle die Erb¬
schaft lediglich Denjenigen werde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Pforzheim , den 27 . Juni 1851 .
Großh . Amtsrevisorat .

E p p e l i n .
f l ] Nr . 4,586 . ( Erbvorladung .) Scholastika

Boschert von Marlen , seit einem Jahr in
Amerika an unbekannten Orten abwesend , ist zur
Erbschaft ihrer am 21 . Mai d . I . gestorbenen
Großmutter , derL 'aver Boschert

' s Wittwe , Katha¬
rina , geb . Samcnsink von Marlen berufen , und
wird mit Frist von drei Monaten zu dieser Erb -
thcilung mit dem Bedeuten anher vorgeladen , daß
in ihrem Nichterscheinungsfalle diese Erbschaft le¬
diglich Denjenigen zugetheilt würde , welchen sie
zukäme , wenn die Vorgeladene zur Zeit dieses
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Offenburg , den 5 . Juli 1851 .
Großh . Amtsrevisorat .

Bittmann .

Schuldenliquidationeil .
Andurch werden alle Dicienigen . welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellung »- und Vorzugsverfah -
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung de» Aus -
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schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechte ,
unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden und
Antretung deS Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Massepflegers , Gläubigcrausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
gleich , die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Lahr :
[ 1 ] An den in Gant erkannten Anton Metz¬

ger von Schutterthal , auf Montag , den 11 . August
d . I . , Bormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober¬
amtskanzlei .

[ 1 ] An die in Gant erkannte Verlassenschaft
des verstorbenen Bauern Joseph Schwarz l . von
Prinzbach , auf Montag , den 6 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Oberamtskanzlci .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
An den in Gant erkannten Bürger und Ackers¬

mann Anton Gärtner von Schwarzach , auf
Mittwoch , den 6 . August d . I . , Vormittags 8
Uhr , auf diesseitig er Amtskanz lei .

Schuldmliquidationen - er Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um Auswanderungs - Er -

laubniß nachgcsucht . Es werden daher alle Diejenigen ,welche aus was immer für einem Grunde eine Forderungan dieselbe » zu machen haben , aufgefordert , solche in der
hier unten bezeichncten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtökanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Aus dem Landamt Fr ei bürg :
Die Johannes Brand '

schen Eheleute von
Thiengen , auf Mittwoch , den 23 . Juli d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlci .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen :
| 1 ] Der ledigc Franz Jos . Marggraf von Bu¬

senbach , auf Montag , den 21 . d . M . , Vormit¬
tags 11 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Gengenbach :
Der minderjährige Schuhmachergeselle Xaver

Weisenrieder , Sohn des verstorbenen Son -
nenwirths Thadäus Weisenrieder von hier , auf
Donnerstag , den 17 . d . M . , Vormittags 11 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

Präclllsiv - Bescheide .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgehaltencn

rrqmdatlonS -Tagfahrten der unten benannten Schuldnerdie Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , sindvon der vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,und zwar : " '

Aus dem Obcramt Bruchsal :
In der Gantsache des Georg Friedrich Feld¬

mann in Helmsh eim , unter ' m 28 . Juni 1851 .
Zehntablösungen .

Zn Gemäßheit des § . 74 des ZehntablösungSgefetzrs
wird hiemit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung» achgrnanntcr Zehnten endgültig befchloffen wurde :

Aus dem Bezirksamt Constanz :
des dem Großh . Pfarramt Langenrain auf der

Gemarkung daselbst zustehenden Zehnten .

Aus dem Landamt Freiburg :
[ 2] des der Pfarrei Thiengen auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehnten .
des Zehnten der Pfarrei Neukirch auf der Ge¬

markung Waldau mit Glashütte und Hochstraß .
Aus dem Bezirksamt Pfullendorf :

des Zehnten der Spitalstiftung Pfullendorf auf
der Gemarkung Aadelsbach .

Aus dem Bezirksamt Walds Hut :
des Zehnten zwischen der Pfarrei Weilheim

und den Zehntpflichtigen zu Dietlingen .
Aus dem Oberamt Pforzheim :

[ I ] des Zehnten der Zehntbaulasten in Niefern .
Aus dem Landamt Carlsruhe :

[ i ] des zwischen der Großh . Direktion der
Forst -, Berg - und Hüttenwerke und den Eigen -
thümern des Privatzehntwaldes zu Deutschneu¬
reuth zustehenden Holzzehnten .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht ans diesen abzulösen¬
den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenstück, Stamm -
gutsthcil , Unterpfand u . s. w , Rechte zu haben glauben ,
werden daher aufgefordcrt , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den tztz. 74 bis 77 des Zchntab -
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich a » den Zehntbcrechtigten
zu wenden .

Kaufanträge .
[ 1 ] Knielingen . ( Zwangsversteigerung .)
In Folge richterlicher Verfügung werden die

den Bierbrauer Jakob Friedrich Rink ' s II . Ehe¬
leuten zu Knielingen eigenthümlich zugehörigen
Liegenschaften , nämlich :

1 ) eine zweistöckige Behausung mit Brauerei-
Einrichtung , jedoch ohne Kessel , nebst zwei
Kellern , Scheuer , Stallung und 1 Viertel ,
2 .3 Ruthen Hausplatz , mitten im Ort Knie¬
lingen an der Hauptstraße ; Schätzungs¬
preis .

'
. 2250 fl.

2 ) 3 Morgen , 2 Viertel , 37 Ru¬
then Ackerland in 12 zerstreuten
Stücken auf Knielinger Gemar¬
kung ; Schätzungspreis . . . 665 fl.

3) I Viertel , 9 Ruthen Wiesen da¬
selbst ; Schätzungspreis . . . 100 fl.

so weit zur Befriedigung des klagenden Gläubi -
gcrs nöthig , im Vollstreckungswege

Mittwoch , den 30 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Rathhause zu Knielingen öffentlich zum Eigen¬
thum versteigert , wobei der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird , und wozu die Liebhaber hiermit
cingeladen werden .

Earls ruhe , den 7 . Juli 1851 .
Großh . Landamtsrcvisorat .

Schuster .
▼dt . Reich.
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Knielingen . ( Hausversteigcrung .) Aach
eingeholter obervormundschaftlicher Genehmigung
wird das der Conrad Engelhard

' s IV. Wtw .
und deren Kindern gemeinschaftlich gehörige Haus ,
sammt Scheuer und Hofraithe in der Biblesgasse ,
neben Mich . Hofmann u. Ioh . Mich . Kiefer , auf

Freitag , den 10 . d . M . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

auf dem Rathhause hier der Erbtheilung wegen'
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber eingela¬
den werden .

Knielingen , den 24 . Juni 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Vollmer .

Oberharmersbach . ( Liegenschafts -

Versteigerung .) Da auf die heute der Versteige¬
rung ausgesetzten Liegenschaften , zur Gantmasse
des Michael Muser , Taglöhncr im Niersbach
dahier gehörig , wie solche in Nr . 49 , Seite 269
und Nr . 50 , Seite 274 d . Bl . näher bezeichnet
sind , kein Gebot geschehen ist , so wird Tagfahrt
zur abermaligen Versteigerung auf

Dienstag , den 15 . Juli 1851 .
Nachmittags 2 Uhr ,

im Sonnenwirthshause dahier mit dem Bemerken
anberaumt , daß dann der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn das höchste Gebot den Schätzungs¬
preis auch nicht erreichen sollte .

Oberharmersbach , den 1 . Juli 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Leh mann .

[ 2] In Folge richterlicher Verfügung wird
das zu der Gantmasse des Hofhutmachers Jakob
Kessler dahier gehörige zweistöckige Haus mit
Anbau , Holzstall und Werkstätte , in der Langen¬
straße Nr . 92 , neben Erbprinzenwirth Hoffmann
und Handelsmann Aron Levi ' s Crben ,

Dienstag , den 15 . Juli l . I . ,

Vormittags 11 Uhr ,
bei diesseitiger Stelle zum letztenmale öffentlich
versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis ad 15,000 fl . auch nicht gebo¬
ten ist.

Carlsruhe , den 27 . Juni 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

B . V . d . B .

im WagenwirthShause zu Sasbachried einer

öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , wobei der

endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften .

1 ) Eine cinundeinhalbstöckige Behausung mit

Scheuer und Stallung , Wagenschopf und

Schweinställen unter einem Ziegeldach , sammt
Hausplatz , Gemüs - und Gras - oder Baum -

Garten , im Zinken Marghurst , einerseits
das Schatzfeld , anderseits Weg , unten

Mathias Kunz , oben Markt .

2 ) Eine , von Alois Traub gekaufte Bürgen¬
markt , in vier Loos bestehend , nämlich : ein

Loos im See , neben Mathias Lipp und
Andreas Fallert .

Ein Loos auf der Heit , neben Augustin
Ernst und Johannes Ernst

'
S Erben .

Ein Loos am Obcrfcld , neben dem Fuchs -

graben und Fußweg .
Ein Loos im Stückmatteneichelgarten ,

neben Michael Maier und Andreas Ebler .

3) Ein Viertel , 20 Ruthen Acker im Schatz¬
feld , neben der Hofrait und Andreas

Scheuer .

4) Drei Viertel Acker im Baustmuhr , neben
der Markt und Andreas Streck .

5 ) Zwei Viertel , 10 Ruthen Acker im Schatz¬
feld , neben Barbara Kunz und Augustin
Zorn .

6 ) Ein Viertel , 20 Ruthen Wiesen auf der
Sandmatt , neben Andreas Roth und Jo¬
seph Roth .

7 ) Ungefähr 20 Ruthen Wiesen zu Malghurst ,
neben dem Weg , und Mathias Kunz und
Andreas Scheuer .

Sasbachried , den 25 . Juni 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Offene Stelle .
L . Frev .

rät . Müller .

[ 3] Sas bachnicd . ( Liegenschaftsversteige¬
rung .) Zufolge richterlicher Verfügung des Groß¬
herzoglichen Bezirksamts Achern , vom 12 . d . M . ,
Nr . 15,531 , werden die zur Gantmasse gehören¬
den Liegenschaften des Mathias Kunz von Sas¬

bachried , am
Dienstag , den 15 . Juli d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,

[4 ] Die zweite Gehilfenstelle mit einem Ge¬

halt von 400 fl. ist durch Beförderung erledigt ,
und soll mit einem geschäftskundigen Cameral - Prak -

tikanten oder Cameral -Assistenten baldmöglichst be¬

setzt werden . Bewerber wollen sich unter frankirter

Vorlage ihrer Zeugnisse an den llnterzeichneten
wenden .

Fretburg , den 6 . Juli 1851 .

Großh . Domainen - Verwaltung und Forst - Caffe .
Klailer .

Karlsruhe . Redaktion , Druck und Vertag von Friedrich Gutfch .
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